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Übersicht 
Kurzübersicht über die MOBLIA(R) 

 

 

1 - MOBLIA(R) MIT TYPENSCHILD 
 

Typenbezeichnungen: 

- MOBLI 1608A 
- MOBLI 1608AR 
- MOBLI 1607A 
- MOBLI 1607AR 

 
Übersicht über die wichtigsten Gerätekomponenten: 

 

 

 

  

Anbringort des Typenschilds 

Bluetooth-Einheit (Typ R) 
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EU-Konformitätserklärung (Beispiel) 
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Vorwort 
Diese Betriebsanleitung ist ein wichtiger Bestandteil Ihrer Maschine, da diese neben Sicherheitsinformationen 
Anleitungen für den Gebrauch und die Wartung Ihrer KORMEE-Maschine enthält. 
 
Lesen Sie sich vor Gebrauch der Maschine sorgfältig diese Betriebsanleitung durch. Bewahren Sie die 
Betriebsanleitung immer in Maschinennähe auf. Bei Verkauf der Maschine müssen Sie diese Betriebsanleitung dem 
neuen Besitzer aushändigen. 
 
Für eine neue Betriebsanleitung besuchen Sie bitte unsere Website unter www.kormee.nl oder nehmen Sie Kontakt 
zur folgenden Adresse auf: 

 

KORMEE BV 
z. H. Verkauf 
Remmerden 13-A 
NL-3911 TK Rhenen 
Niederlande 

 

Die in diesem Handbuch enthaltenen Beschreibungen und Spezifikationen können jederzeit ohne Vorankündigung 
geändert werden. KORMEE BV behält sich das Recht auf Verbesserungen vor. Dabei können einige Verbesserungen 
erst nach Herausgabe dieses Handbuchs vorgenommen worden sein. Wenden Sie sich an KORMEE BV oder Ihren 
Gerätehändler, um die neuesten Informationen über Ausrüstung von KORMEE BV zu erhalten. 
 
Wir möchten Ihnen nun ganz herzlich für den Kauf und die Nutzung von KORMEE-Geräten danken! 
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Einführung 
 

 

Stellen Sie sicher, dass alle Personen, welche die Maschine bedienen und warten, den Inhalt dieser 

Anleitung kennen und sich mit der korrekten Bedienung und Handhabung der MOBLIA(R) vertraut 

gemacht haben. 

 

Nehmen Sie für Informationen zu Störungen, Wartungsarbeiten und Reparaturen, die nicht in diesem Handbuch 

enthalten sind, bitte Kontakt zur KORMEE BV auf. 

 

Erklärung der auf der Maschine angebrachten Warnhinweise 

 

Betriebsanleitung 

Hinweis, der zum Lesen der Betriebsanleitung auffordert. 
 

FÜR SERVICEARBEITEN DIE WARTUNGSPROTOKOLLE LESEN! 

 

Achtung! Allgemeine Gefährdung 
 
 

 

Lenkt die Aufmerksamkeit auf Kettenräder und Ritzel der Maschine.  
 
 
 
HÄNDE FERN VON ROTIERENDEN BEWEGUNGEN HALTEN! 

 

Lenkt die Aufmerksamkeit auf lineare Bewegungen und Quetschgefahren der 
Maschine. 
 
 
ABSTAND ZUM ZUGSEIL UND ZUM SEILAUSLASS HALTEN 

 

Zur Information: 
 
Kennzeichnung von Schmierpunkt / Schmiernippel 

Wo erforderlich, sind die oben aufgeführten Symbole auch auf dem Gerät angebracht. 

 

  



 

Seite 8 von 23 

 

Warnkategorien in der Betriebsanleitung 
 
Die Warnkategorien sowie die auf den folgenden Seiten beschriebenen Piktogramme machen Sie auf Situationen 
aufmerksam, die für Sie sowie andere Personen im Arbeitsbereich und die Ausrüstung gefährlich sein können. Wenn 
Sie diese Signalwörter und Piktogramme in der Betriebsanleitung oder auf dem Gerät vorfinden, müssen Sie die 
entsprechenden Anleitungen sorgfältig durchlesen und befolgen. ANSONSTEN IST IHRE SICHERHEIT GEFÄHRDET! 
 
Beachten Sie folgende drei Warnebenen: GEFAHR, WARNUNG und VORSICHT. Lernen Sie die Bedeutung der 
einzelnen Ebenen kennen. 
 
GEFAHR weist auf eine gefährliche Situation hin, die, wenn sie nicht vermieden wird, unmittelbar zu schweren 
Verletzungen oder zum Tod führt. Dieses Signalwort ist auf die extremsten Situationen beschränkt. 
 
WARNUNG weist auf eine gefährliche Situation hin, die, wenn sie nicht vermieden wird, zu schweren Verletzungen 
oder zum Tod führen kann. 
 
VORSICHT weist auf eine gefährliche Situation hin, die, wenn sie nicht vermieden wird, zu leichten bzw. 
mittelschweren Verletzungen führen kann. 
 
Achten Sie außerdem auf zwei weitere Signalwörter: ACHTUNG und WICHTIG. 
ACHTUNG zeigt Informationen an, die zwar wichtig sind, aber keine Gefahr darstellen (z. B. Meldungen zu 
Sachschäden). 
 
Aufmerksamkeitspunkte unter WICHTIG können Ihnen helfen, Ihre Arbeit besser oder einfacher zu erledigen. 
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1.  Αllgemeine Beschreibung der Maschine 
 

Die Maschinen der MOBLI-Reihe von KORMEE können als austauschbare Anbaugeräte für Minibagger verwendet 
werden. Die bestimmungsgemäße Verwendung des Geräts besteht darin, Seile und Leitungen mittels horizontaler 
Zugbewegungen zu ziehen. Horizontale Zugbewegungen können z. B. auch in der Forstwirtschaft ausgeführt werden. 
 
Die MOBLI 1608A(R) und 1607A(R) sind mit CW05-Schnellwechselplatten ausgestattet und werden über die 
Hydraulikversorgung des Minibaggers angetrieben. Die Bedienung erfolgt somit vom Minibagger aus. 
Die Anforderungen an die Kupplungssituation und speziell an den Minibagger sind weiter unten aufgeführt. Andere als 
die hier beschriebenen Maschinen dürfen nicht ohne die ausdrückliche Zustimmung von KORMEE BV verwendet 
werden, da ansonsten die Haftung von KORMEE BV als Hersteller verfällt. 
 

1.1. Αnforderungen an die Kupplungssituation 
 

KORMEE BV übernimmt prinzipiell die Rolle des Herstellers, wenn der MOBLIA(R) an einen Minibagger angekuppelt 
wird, der die unten beschriebenen Anforderungen erfüllt. 
 
KORMEE BV behält bei einem kombinierten Betrieb weiterhin die Rolle des Herstellers, sofern die folgenden 
Bedingungen erfüllt sind: 

➢ Die MOBLIA(R) ist gemäß den in dieser Anleitung enthaltenen Anweisungen mit dem Minibagger gekuppelt. 
➢ Der Minibagger erfüllt die in diesem Kapitel aufgeführten Anforderungen. 
➢ Der Minibagger wird gemäß der Betriebsanleitung des Minibaggers gewartet. 
➢ Der Bediener ist mit dem Inhalt der Betriebsanleitung vertraut, insbesondere mit den darin genannten 

Risiken und Gefahren sowie mit den Aspekten zur Inspektion und Wartung. 
 
Vorbehaltlich der Bestimmungen in Kapitel 6 ist KORMEE BV zu jeder Zeit als Hersteller des MOBLIA(R) als Anbaugerät 
zu betrachten. 
 
 

1.2. Αnforderungen an Minibagger 
 

Dieser Abschnitt behandelt die Anforderungen an den Minibagger, an den das MOBLIA(R)-Anbaugerät angekuppelt 
wird. 
 

1.2.1. Technische Anforderungen an den Minibagger 
 

Anschluss des 

Schnellwechselsystems 

CW05 

Hublast und Lastabstand Siehe Abbildung 1 – Hublast und Lastabstand (nächste Seite) 

Hydraulikstrom max. 35 l/min 

Hydraulikdruck max. 230 bar 

Hydraulikschlauchanschlüsse Stecker 1/2" (1 x) und Buchse 1/2" (1 x) 
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ABBILDUNG 1 – HUBLAST UND LASTABSTAND 
 

1.2.2. Αnforderungen an das Schnellwechselsystem 
Ein Minibagger mit Schnellwechselsystem und Anbaugerät kann bei unsachgemäßem Gebrauch oder unzureichender 
Wartung schwere Schäden oder Verletzungen verursachen.  
 
Überprüfen Sie deshalb vor Gebrauch - mindestens jedoch täglich - das Schnellwechselsystem auf folgende Punkte: 
 

• Das Schnellwechselsystem darf keine Beschädigungen, Biegestellen oder Risse aufweisen. 
• Gebrauchen Sie nicht das Schnellwechselsystem, wenn Aufhängebolzen, Passfeder, Adapterplatten oder 

andere Teile verbogen oder gerissen sind bzw. merkliches Spiel besitzen. 
• Alle Schmierpunkte müssen gut eingefettet sein. 
• Baggerarm vom Boden anheben und den Löffelzylinder vollständig aus- und einfahren. Das 

Schnellwechselsystem darf an keiner Stelle der Maschinenkonstruktion oder am Druckstück schleifen bzw. 
klemmen. 

• Mit einem hydraulischen Schnellwechselsystem: Hydraulikzylinder und Anschlüsse auf Dichtheit überprüfen. 
• Vor dem Einsatz der Erdbewegungsmaschine überprüfen, ob das Anbaugerät korrekt am 

Schnellwechselsystem befestigt ist. Die Stifte des Schnellwechselsystems müssen ohne Spiel in den 
Adapterplatten sitzen.  

 
Solange das Schnellwechselsystem nicht vorschriftsgemäß montiert und gesichert ist, darf nicht mit der Maschine 
gearbeitet werden. 
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2. Sicherheit 
 

2.1. Sicherheit 
 
KORMEE BV hat alle Anstrengungen unternommen, um Sie so korrekt und vollständig wie möglich über die im 
Umgang mit der Maschine verbundenen Gefahren zu informieren. Diese Informationen sind in dieser 
Betriebsanleitung enthalten. Für das Befolgen der sich daraus ergebenden Verhaltensvorschriften sind Sie jedoch 
selbst verantwortlich. 
Wir möchten nochmals betonen, wie wichtig der korrekte Umgang mit der Maschine ist. Arbeiten in Maschinennähe 
sind mit hohen Risiken verbunden. 
 
Die Produkte von KORMEE BV verfügen über Sicherheits- und Schutzausrüstungen. Trotzdem müssen Sie alle 
Handlungen an der Maschine mit der gebotenen Vorsicht ausführen. 
 

 

 

  Bewahren Sie die Betriebsanleitung immer in Maschinennähe auf. 
 

 

 

2.2. Bestimmungsgemäße und bestimmungswidrige 
Verwendung 

 

Die MOBLIA(R) ist ausschließlich für horizontale Zugbewegungen bestimmt. Genauer ausgedrückt: Das Ziehen von 
Seilen und Leitungen durch Bohrungen oder Gräben. 
 
Eine abweichende Verwendung ist nur in Absprache mit KORMEE BV gestattet und darf nur erfolgen, wenn die 
beschriebene Betriebsanleitung an die neuen Anforderungen angepasst wird. 
 
GEFAHR - Vertikale Bewegungen der Seilwinde (Anheben) sind strengstens verboten! 
 

2.3. Sicherheitsausrüstung 
Die vom MOBLIA(R)-Lieferanten angebrachten Sicherheitsvorrichtungen dürfen während des Betriebs nicht entfernt 
oder blockiert sein. 
Die Maschine verfügt über folgende Sicherheitsausrüstung: 
 

• Trennende Schutzeinrichtungen an gefährlichen Maschinenteilen. 

• Warnaufkleber, die den Benutzer auf mögliche Gefahren hinweisen. 

• Abdeckung des Getriebes  

• Geschlossenes Gehäuse 

• Gedrosseltes Rückschlagventil für das hydraulische Abwickeln 
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2.4. Sicherheitsmaßnahmen 
Für einen sicheren Betrieb der MOBLIA(R) sind die folgenden Sicherheitsmaßnahmen zu befolgen: 
 

• Als Betreiber der MOBLIA(R) sind Sie dafür verantwortlich, dass alle Personen, welche die MOBLIA(R) 
bedienen oder instandhalten, entsprechend unterwiesen werden. 

• Während der Arbeiten ist der Aufenthalt von unbefugten Personen in Maschinennähe verboten. 

• Inventarisieren Sie die Risiken der Arbeitsumgebung und ergreifen Sie die erforderlichen Maßnahmen, um 
die Sicherheit zu gewährleisten. 

• Sorgen Sie für einen sicher abgesperrten Arbeitsbereich. 

• Stellen Sie sicher, dass unbefugte Personen und insbesondere Kinder sowie Tiere keinen Zugang zur 
MOBLIA(R) besitzen. 

• Tragen Sie enganliegende Kleidung. Tragen Sie keine lose hängenden Kleidungsstücke (z. B. Schals), keinen 
Hals- und Armschmuck, Ringe und langes Haar. 

• Tragen Sie immer Ihre PSA (persönliche Schutzausrüstung). 

• Sicherheitseinrichtungen dürfen weder entfernt noch außer Betrieb gesetzt werden! 

• Halten Sie den Arbeitsbereich sauber und aufgeräumt. 

• Stellen Sie eine ausreichende Beleuchtung der Umgebung sicher. 

• Überzeugen Sie sich von einer korrekten Funktion der Winde, bevor Sie horizontale Zugbewegungen 
ausführen. Komponenten nötigenfalls reparieren oder austauschen. 

• Wenden Sie sich bei Fragen zur Bedienung, Wartung oder zum Einsatz der MOBLIA(R) an KORMEE BV oder 
Ihren Händler. 

 

2.5. Not-Αus-Einrichtung 
Am Windengehäuse ist eine Not-Aus-Einrichtung 
angebracht, die den Hydraulikstrom der Winde 
über einen Bypass umleitet. Beim Betätigen des 
roten Tasters wird die Zugbewegung der Winde 
sofort gestoppt. Für die Fortsetzung des 
Windenbetriebs müssen Sie den roten Taster 
wieder in die ursprüngliche Position 
zurückstellen. 
 

Diese Not-Aus-Einrichtung dient ausschließlich als 
ERGÄNZUNG zu den Sicherheitseinrichtungen des 
Minibaggers und darf NIEMALS als deren Ersatz 
betrachtet oder verwendet werden. 
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2.6. Warnhinweise und Anleitungen an der Maschine 
 
 

 
 

1. Seilauslass 

Beim Aufwickeln des Seils besteht Quetschgefahr. 
 

WARNHINWEIS: Quetschgefahr  
 
 
 
 

2. Antriebsbereich 

Dieser Bereich ist während des Windenbetriebs ein Gefahrenbereich.  
 

WARNHINWEIS: Quetschgefahr  
 
  

1 

2 
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3.  Technische Daten 
 

3.1. Technische Daten  
 

Modell MOBLIA(R)  

Abmessungen (L x B x H) 715 x 680 x 690 

Leergewicht der Konstruktion 90 kg (ohne Seil) 

Betriebsgewicht 300 kg 

Drehzahl (max.) 14 m/min 

Zugkraft 1600 kg (gilt für erste Windenlage) 

Max. Hydraulikstrom 10–35 l/min 

Max. Hydraulikdruck 100–230 bar 

Max. Leistung 28 kW  

 
 
Die oben genannten Spezifikationen sind allgemeiner Art und können ohne vorherige Ankündigung geändert werden. 
Wenn genaue Werte erforderlich sind, muss die MOBLIA(R) gewogen und gemessen werden. Abweichungen möglich 
infolge von Optionen. 
 

3.2. Typenschild 
 

 
ABBILDUNG 2 – TYPENSCHILD (BEISPIEL) 
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4.  Bedienung 
 

4.1. Seilwinde an einem Minibagger anschließen 
 
Die Kupplung des austauschbaren Anbaugeräts muss wichtige Bedingungen erfüllen, damit diese für den Minibagger 
als sichere, zugelassene Kupplung gilt.  
Überprüfen Sie JEDES Mal die folgenden Bedingungen, wenn die MOBLIA(R) an den Minibagger angekuppelt wird: 

1. Der Minibagger erfüllt die in Abschnitt 1.1 beschriebenen Anforderungen. 
2. Stellen Sie sicher, dass sich in der Arbeitsumgebung keine Personen aufhalten, die durch die 

Maschinenbewegungen gefährdet werden könnten. 
3. Stellen Sie den Minibagger auf einem soliden und flachen Untergrund ab. 
4. Richten Sie den Ausleger gerade zur MOBLIA(R) aus. 
5. Stellen Sie sicher, dass keine Hindernisse oder Schläuche zwischen das Schnellwechselsystem und die Haken 

des Schnellwechselsystems geraten können. 
6. Schließen Sie die MOBLIA(R) am Minibagger an. 
7. Die MOBLIA(R) muss beim Ankuppeln in horizontaler Position verbleiben. 
8. Schalten Sie den Minibagger aus und machen Sie die Hilfsfunktion drucklos (Hydraulikfunktion für den 

MOBLIA(R)-Betrieb). 
9. Schließen Sie die Hydraulikschläuche am Minibagger an. 
10. Überprüfen Sie, ob die Schläuche vollständig verriegelt sind. 
11. Überprüfen Sie die MOBLIA(R) auf Funktion. 

 

4.2. MOBLIΑ(R) im angekuppelten Zustand umsetzen 
 
Das Versetzen des Minibaggers mit angekuppeltem MOBLIA(R) erfordert Aufmerksamkeit und muss gemäß den 
folgenden Anleitungen erfolgen. 

➢ Transportgeschwindigkeit: nicht höher als 3 km/h 
➢ Nicht mit dem Gerät auf ein Fahrzeug auf- bzw. davon herunterfahren! 
➢ Die MOBLIA(R) während des Versetzens an der Seite des Planierschilds festhalten. 
➢ Die MOBLIA(R) während der Fahrt so nah wie möglich am Kran und in Fahrtrichtung halten. 

 

4.3. Während des Betriebs geltende Anleitungen und 
Vorschriften 

 
Für einen sicheren Betrieb der MOBLIA(R) muss der Benutzer die folgenden Anleitungen und Vorschriften beachten: 

• Während der Zugbewegung muss eine Kontrolle über das gesamte Seil bestehen. 
o Eine Person muss während des Zugbetriebs mit dem gezogenen Seil mitlaufen. 
o Eine Person muss dabei über Sprechfunk Kontakt zum Baggerführer halten. 

• Der Baggerführer muss das Seil im Auge behalten, um sofort alle Abweichungen zu bemerken und eingreifen 
zu können: 

o Falls das Seil festläuft oder sich einklemmt, kann der Bediener eine erhöhte Seilspannung feststellen 
und die MOBLIA(R) dann sofort anhalten. 

• Die MOBLIA(R) muss mit Ketten einer Tragfähigkeit (WLL) von mind. 2000 kg am Planierschild befestigt sein. 
o Die MOBLIA(R) muss sich somit an der Seite des Planierschilds befinden. 

• Die MOBLIA(R) muss in gerader Linie zum zu ziehenden Objekt aufgestellt werden. 
 

4.4. Zugseil abrollen 
Das Abrollen des Zugseils muss von Hand erfolgen. Die Abrollgeschwindigkeit ist hydraulisch begrenzt und dient 
ausschließlich dazu, die Seilrolle in die korrekte Position für das Umschalten auf Freilaufbetrieb zu bekommen. 
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4.4.1. Αuf Freilaufbetrieb umschalten  
Hierfür gibt es zwei Möglichkeiten: Durch Betätigen eines Freilauf-Fußpedals oder über den Hebel der Handkupplung. 
 
Fußpedal 
Im Anhang wird detailliert beschrieben, wie zwischen Freilauf- und Wickelbetrieb umzuschalten ist. 
Kurzgefasst erfolgt ein Umschalten in den Freilaufbetrieb folgendermaßen: 
Für das Umschalten das Fußpedal herunterdrücken. 

- Wenn der Schlitz in der Rollenwelle senkrecht steht. 
- ... und der Buchstabe „D“ sichtbar ist. 
- ... und sich das Pedal in der höchsten Stellung befindet (ggf. um 180° drehen). 

 
Handkupplung 
Hebel nach oben bewegen, um die Seilwinde zu lösen. 
 

4.5. Zugbewegungen mit dem Zugseil ausführen (Seil 
aufrollen) 

 

Zugbewegungen mit dem Zugseil ausführen ist eine hydraulische Funktion, die von der Hauptmaschine aus bedient 
wird. Das zu ziehende Kabel oder Rohr an der Zugöse anschließen und hierfür ggf. Zugplatten, Flachschäkel und/oder 
Drehwirbel verwenden. 
 

4.5.1. Αuf Wickelbetrieb umschalten 
Hierfür gibt es zwei Möglichkeiten: Durch Betätigen eines Freilauf-Fußpedals oder über den Hebel der Handkupplung. 
 
Fußpedal 
Im Anhang wird detailliert beschrieben, wie zwischen Freilauf- und Wickelbetrieb umzuschalten ist. 
Kurzgefasst erfolgt das Umschalten in den Wickelbetrieb folgendermaßen: 
Für das Umschalten das Fußpedal herunterdrücken. 

- Wenn der Schlitz in der Rollenwelle senkrecht steht. 
- ... und der Buchstabe „N“ sichtbar ist. 
- ... und sich das Pedal in der höchsten Stellung befindet (ggf. um 180° drehen). 

 
Handkupplung 
Hebel nach unten bewegen, um die Seilwinde einzukuppeln. 
 

4.6. Zugkraftsensoren (optional) 
Für die Bedienung und die Funktionen der Zugkraftsensoren siehe die entsprechende Anleitung für das Modul. 
 

4.7. Während des Betriebs 
• Als Betreiber des MOBLIA(R) sind Sie dafür verantwortlich, dass alle Personen, welche die MOBLIA(R) 

bedienen oder instandhalten, entsprechend unterwiesen werden. 

• Sie tragen die Verantwortung für die gesamte Zuglänge und müssen sicherstellen, dass die Arbeiten jederzeit 
mit befugten und unterwiesenen Personen stattfinden und dabei die Kontrolle über alle Arbeiten behalten. 

• Während der Arbeiten ist der Aufenthalt von unbefugten Personen in Maschinennähe verboten! 

• Halten Sie z. B. Funkkontakt zum Bediener, bevor Aufgaben ausgeführt werden, z. B. vor den Zugarbeiten im 
vorbereiteten Schlitz. Auf der gesamten Zugseillänge besteht Quetschgefahr zwischen dem Zugseil und der 
Betriebsumgebung. 

 

Im Falle regelmäßiger oder anderer Störungen wenden Sie sich bitte an KORMEE BV. 
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5.  Inspektion und Wartung 
 

5.1. Inspektion 
Überprüfen Sie die folgenden Inspektionspunkte zu den angegebenen Zeitabständen: 
 

Nr. Inspektionspunkt Zeitpunkt 

1 Alle sieben Schmiernippel durchschmieren. Nach jedem 
Gebrauch der 
Maschine. 

2 Ketten und Führungen reinigen. Nach jedem 
Gebrauch der 
Maschine. 

3 Verschleißbuchse ersetzen (vorne am Seilauslauf; Artikel-Nr. MOBLIA.0051) Je nach Bedarf. 

4 Rotierende Teile (Wälzlager etc.) Bei jedem 
Gebrauch. 

5 Schläuche auf Beschädigungen überprüfen. Halbjährlich 

6 Seil auf Beschädigungen überprüfen (bei Schäden Seil durch KORMEE BV überprüfen 
und/oder ersetzen lassen). 

Bei jedem 
Gebrauch. 

7 Antrieb Halbjährlich 

8 Aufkleber und Typenschild auf Anwesenheit / Lesbarkeit Halbjährlich 

9 Dichtungen  Halbjährlich 

10 Anwesenheit von Anleitungsheften Halbjährlich 

11 Rissbildung im Aufbaurahmen der Konstruktion und auf Schäden.  Halbjährlich 

12 Auf festsitzende Komponenten  Halbjährlich 

13 Funktion der Sicherheitseinrichtungen  Halbjährlich 

14 Kette spannen / Inspektion Halbjährlich 

15 Kontrolle der Zahnräder Halbjährlich 

16 Kalibrierung der Zugkraftsensoren (Modelle 1608AR und 1607AR) Jährlich 

17 Funktion der Sensoren (Modelle 1608AR und 1607AR) Halbjährlich 
 

5.2. Wartung 
• Wartungsarbeiten dürfen nur bei stillstehender und von der Hydraulikversorgung getrennter MOBLIA(R) 

durchgeführt werden und wenn zusätzlich die Hydraulikleitungen drucklos sind. 

• Die Montagearbeiten dürfen nur von dazu befugten Personen durchgeführt werden.  

• An der MOBLIA(R) angebrachte Kennzeichnungen wie etwa Typenschild, Warnsymbole usw. müssen sauber, 
frei von Farbe und deutlich lesbar bleiben. Fehlende oder unleserliche Kennzeichnungen müssen rechtzeitig 
ersetzt werden. 

 

5.3. Lagerung der Maschine 
• Seilwinde stets mit aufgerolltem Seil lagern. 

• Seilwinde nach Gebrauch immer gründlich reinigen. 

• Ketten, Seilauslass und Führungen gut einfetten. 

• Nach Gebrauch blanke Teile mit ML-Konservierungsmittel einsprühen. 

• Maschine beim Lagern stabil ablegen / aufstellen. 
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5.4. Übersicht der Wartungspunkte 
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6.  CE-Kennzeichnung 
Das Seilwindenmodell MOBLIA(R) verfügt über eine CE-Kennzeichnung. Dadurch erfüllt die MOBLIA(R) relevante 
Sicherheits- und Gesundheitsrichtlinien der Europäischen Union. Die beigefügte Konformitätserklärung führt auf, 
welche Richtlinien erfüllt werden. 
 

6.1. Produkthaftung  
KORMEE BV haftet nicht für unsichere Situationen, Unfälle und Schäden, die sich aus folgenden Umständen ergeben:  

- Nichtbeachtung von Warnungen oder Vorschriften, die auf der MOBLIA(R) angebracht oder in dieser 
Dokumentation vermerkt sind.  

- Ein Gebrauch des Geräts zu anderen Zwecken bzw. unter anderen als in der vorliegenden Dokumentation 
angegebenen Umständen.  

- Änderungen an der MOBLIA(R). Hierunter fällt auch die Verwendung anderer Ersatzteile als die 
vorgeschriebenen Original-Ersatzteile. 

- Änderungen an Schweißarbeiten und/oder mechanische Bearbeitungen an der MOBLIA(R).  
- Mangelhafte Wartung.  
- Schäden, die durch unzureichende Aufsicht verursacht werden. 

 

KORMEE BV schließt für folgende Fälle eine Haftung aus: 
- Folgeschäden aufgrund von Produktausfällen, Betriebsunterbrechungen usw.   
- Nichtbeachtung von Warnungen oder Vorschriften, die auf der Seilwinde angebracht oder in dieser 

Dokumentation vermerkt sind. 
- Ein Gebrauch des Geräts zu anderen Zwecken bzw. unter anderen als in der vorliegenden Dokumentation 

angegebenen Umständen. 
- Änderungen an der MOBLIA(R). Hierunter fällt auch die Verwendung anderer Ersatzteile als die 

vorgeschriebenen Original-Ersatzteile. 
- Änderungen an Schweißarbeiten und/oder mechanische Bearbeitungen an der MOBLIA(R)-Seilwinde. 
- Mangelhafte Wartung. 

 

6.2. Garantiebestimmungen 
Sofern nichts anderes schriftlich vereinbart wurde, gelten die folgenden Garantiebedingungen: 
 
KORMEE BV gewährt dem Erstnutzer eine Garantie von bis zu 12 Monaten nach der Lieferung, vorausgesetzt, dass 
diese MOBLIA(R)-Seilwinde alle 6 Monate von KORMEE BV überprüft und einer Wartungsinspektion unterzogen wird. 
 
Mängel sind KORMEE BV noch vor Ablauf des Garantiezeitraums zu melden. 
 
Die Garantie gilt für folgende Mängel: 

- Mängel, die im Rahmen der normalen Nutzung der MOBLIA(R)-Seilwinde auftreten. 
- Mängel, die auf eine untaugliche Konstruktion oder ungeeignete Materialien zurückzuführen sind. 

 
Die Garantie verfällt bei Mängeln, die zurückzuführen sind auf: 

- Normaler Verschleiß. 
- Normaler Verbrauch von Verbrauchsmaterialien. 
- Unsachgemäße Verwendung. 

 
KORMEE BV verpflichtet sich bei auftretenden Mängeln zu folgenden Handlungen: 

- Austausch der betroffenen Ersatzteile. (KORMEE BV wird Eigentümerin der ausgetauschten Teile) 
- Beseitigung der Mängel. 
- Bereitstellung einer Ersatzlösung, wenn eine Reparatur sinnvollerweise nicht möglich ist. 

 

• Der Kunde hat KORMEE BV Gelegenheit zur Beseitigung der Mängel zu geben. 

• In Bezug auf eingebaute Teile Dritter gelten die Garantiebedingungen des entsprechenden Lieferanten. Der 
Garantiezeitraum kann von dem oben genannten Garantiezeitraum abweichen. 

• Die Wiederherstellung und/oder Reparatur erfolgt in der Werkstatt von KORMEE BV. 

• Die KORMEE BV behält sich das Recht vor, ihre Maschinen ohne vorherige Ankündigung zu ändern. 

• Die Maschinen müssen vor der Lieferung gründlich gereinigt werden. 
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6.3. Haftung 
KORMEE BV haftet nicht für Gefahrensituationen, Unfälle oder Schäden, die aus der Nichtbeachtung von auf der 
Maschine angebrachten oder in dieser Dokumentation aufgeführten Anweisungen oder Warnhinweisen resultieren, 
wie beispielsweise im Fall von: 

• Unsachgemäßer oder fehlerhafter Verwendung bzw. Wartung. 

• Verwendung zu anderen Zwecken oder unter anderen Betriebsbedingungen als in diesem Handbuch 
aufgeführt. 

• Verwendung anderer als der vorgeschriebenen Komponenten. 

• Reparaturen, die ohne die Zustimmung von KORMEE BV durchgeführt werden. 

• Bei Änderungen an der Maschine. Dazu gehören Änderungen wie Schweißarbeiten und / oder mechanische 
Bearbeitungen. 

 
KORMEE BV schließt für folgende Fälle eine Haftung aus: 

• Wenn der Kunde nicht all seinen Verpflichtungen gegenüber der KORMEE BV (in finanzieller oder sonstiger 
Hinsicht) nachgekommen ist. 

• Für Folgeschäden infolge von Störungen oder Mängeln an der MOBLI(R) (beispielsweise Schäden an 
Produkten, Betriebsunterbrechungen, Verzögerungen etc.). 

• Für Schäden, die auf eine Unfähigkeit der Bediener zurückzuführen sind. 

• Für Schäden, die an der Infrastruktur der Seile und Leitungen entstanden sind. 
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© Copyright 2020 

 

Alle Rechte vorbehalten. Jegliche Vervielfältigung, Speicherung oder Veröffentlichung bedarf der vorherigen 
schriftlichen Zustimmung. Dies gilt sowohl für elektronische und mechanische Verfahren als auch für 
Fotokopien, Aufnahmen und jegliche weiteren Formen der Vervielfältigung, Speicherung oder 
Veröffentlichung. Dies betrifft auch die dazugehörigen Zeichnungen und Pläne. 
 
KORMEE BV behält sich zu jederzeit das Recht vor, Komponenten ohne vorherige Ankündigung und ohne eine 
direkte Benachrichtigung des Käufers zu ändern. Auch der Inhalt dieser Betriebsanleitung kann ohne 
vorherige Mitteilung geändert werden. Für Informationen zu Einstellungen und Wartungs- oder 
Reparaturarbeiten, die in dieser Betriebsanleitung nicht behandelt werden, wenden Sie sich bitte an den 
Kundendienst Ihres Lieferanten. 
 
Obwohl diese Betriebsanleitung mit größter Sorgfalt verfasst wurde, übernimmt KORMEE BV keinerlei 
Haftung für eventuell in dieser Anleitung enthaltene Fehler und deren Folgen. 
 

 

 
 
Wenden Sie sich bei weiteren Fragen oder Problemen, die nicht anhand dieser Anleitung zu lösen sind, an Ihren 
Maschinenhändler oder an KORMEE BV. 
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7. Αnhang mit Anleitungen für den Gebrauch des 
Freilaufs der Seilwinde 

Diese Anleitung erklärt, wie man die Winde vom angetriebenen Modus in den Freilaufmodus und umgekehrt 
umschaltet.  
Die Bilder sind von der Fußpedalseite aufgenommen. 
 

Umschalten von Antrieb (Drive) auf Freilauf (Neutral) - Umschalten von 
Freilauf (Neutral) auf Antrieb (Drive) 

   
Schritt D → N N → D 

1 Seilwinde mit Hilfe der Hydrauliksteuerung 
weiterdrehen, bis das D sichtbar wird. 

Seilwinde durch Ziehen am Seil weiterdrehen, bis 
das N sichtbar wird. 

2 Pedal muss in der HÖCHSTEN POSITION 
stehen. Ist das nicht der Fall, eine halbe 
Umdrehung weiterdrehen. 

Pedal muss in der HÖCHSTEN POSITION stehen. 
Ist das nicht der Fall, eine halbe Umdrehung 
weiterdrehen. 

3 Der Schlitz im Wellenkopf muss sich in 
VERTIKALER Position befinden. 

Der Schlitz im Wellenkopf muss sich in 
VERTIKALER Position befinden. 

4 Umschalten auf N und hierfür mit dem 
PEDAL die Schaltscheibe bewegen. 

Umschalten auf D und hierfür mit dem PEDAL die 
Schaltscheibe bewegen. 
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8.  Zeichnungen 
 

ARTIKEL-NR BESCHREIBUNG 

MBL1608.001 ABTRIEB 

MOBLIA.003 SEILTROMMEL 

MOBLIA.005 GEHÄUSE 

MOBLIA.010 SEILAUSLASS 

MOBLIAR.004 SEILAUSLASS-ERFASSUNG 

MOBLIA.002 ÜBERSETZUNG 

MBL1608A.002 GETRIEBESATZ 1608A 
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